
 

 

S-Bahn/Tram Haltestelle: Ettlinger Tor 
Linien 2 5 S4 S1 S11 
Aufgrund aktueller Baustellensituation 
Umleitungsfahrpläne beachten 
Parkhäuser: "Kongresszentrum"-
"Staatstheater" 

 

Bankverbindungen: 
Landesbank BW IBAN: DE76 6005 0101 7402 0454 08 - BIC: SOLADEST600 
Spk Kraichgau IBAN: DE35 6635 0036 0000 4048 48 - BIC: BRUSDE66XXX 
Spk Karlsruhe-Ettlingen IBAN: DE52 6605 0101 0001 0402 37 - BIC: KARSDE66XXX 
Postbank Karlsruhe IBAN: DE90 6601 0075 0004 3707 58 - BIC: PBNKDEFFXXX 

 

 
  
Landratsamt Karlsruhe, 76126 Karlsruhe 

 Landratsamt Karlsruhe 

      
  
  
  
  
  
  
  

      

Gesundheitsamt 
 

Beiertheimer Allee 2 
76137 Karlsruhe 
 

 0721 936-50 

Fax 0721 936-53199 

Öffnungszeiten 

Mo. Mi.- Fr. 8:00 - 12:00 Uhr                                               
Do. 14:00 - 17:00 Uhr                                               
Dienstag keine Öffnungszeiten           

 
 
Abteilung Ansprechpartner/in Kontakt 
Gesundheitsschutz      
 

Ursula Schork-Paschmann 

      
 

Telefon 
Fax 
E-Mail 

0721 936-99455 
0721 936-82998 
infektionsschutz@landratsamt-
karlsruhe.de 
 

 Aktenzeichen    

41.32; 41.31004-504.15-5404268 
(Bei Antwortschreiben bitte angeben) 

      Karlsruhe, 18.03.2020 

 
 

Information des Gesundheitsamtes Karlsruhe                     
Häusliche Isolierung als Kontaktperson zu einem an Covid-19 Erkrankten      
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Sie hatten Kontakt zu einer nachgewiesenermaßen mit SARS-CoV-2 angesteckten und an COVID-
19 erkrankten Person („Corona“) am Hebel-Gymnasium-Pforzheim. Es ist möglich, dass Sie sich 
angesteckt haben. Sollten Sie sich angesteckt haben, können Sie selbst erkranken und ggf. auch 
Ihrerseits andere Personen anstecken. 
 
Zwei Dinge sind bedeutsam: Ihre eigene medizinische Situation sowie die mögliche Ansteckung 
anderer zu verhindern. 
 
Um eine Ansteckung anderer und eine weitere Ausbreitung der Erkrankung zu verhindern geben 
wir Ihnen vor, sich unmittelbar nach Hause zu begeben in eine sogenannte „häusliche Isolation“ 
für mindestens 14 Tage ab dem letzten Kontaktzeitpunkt in Ihrem Fall 13.03.2020. 
Lesen Sie hierzu auch das beiliegende Merkblatt.  
 
Hinsichtlich Ihrer eigenen medizinischen Situation: Ob sie sich angesteckt haben, kann im Moment 
noch nicht untersucht werden. Wenn ja, können Sie ebenfalls erkranken. Es gibt kein vorbeugen-
des Medikament. Nach derzeitigem Kenntnisstand verlaufen Erkrankungen in einigen Fällen un-
bemerkt, meistens aber wie eine Erkältungskrankheit oder wie eine „echte“ Grippe. Nur in seltenen 
Fällen sind schwere und auch lebensbedrohliche Verläufe beschrieben (letzteres a. e. bei Perso-
nen mit ernsthaften Vorerkrankungen). 
Informieren Sie uns (Tel.: 0721 936 81940) bzw. das zuständige Gesundheitsamt, wenn Sie 
Krankheitssymptome entwickeln sollten.  
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Von der Schwere Ihrer Erkrankung hängt ab, ob sie sich ärztlich vorstellen sollten. Wenn Sie so 
schwer erkranken, dass sie akute medizinische Hilfe benötigen, rufen Sie die entsprechende Ein-
richtung (Hausarzt, Ärztlicher Notfalldienst) an, bevor Sie sie aufsuchen und nennen dort die in 
diesem Brief geschilderten Umstände.  
 
Wenn Sie die Informationen und Vorgaben des beiliegenden Merkblattes befolgen, gibt es für Ihre 
(Haushalts-)Angehörigen/Verwandten derzeit nichts zusätzlich zu beachten. 
 
gez. 
 
 
Dr. Ulrich Wagner 
      
 


